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Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
Arbeiten in der Apotheke – für Frauen besonders att raktiv 
 

Mainz (25.Juni 2009) Arbeitsplätze in Apotheken stehen in Rheinland-
Pfalz bei Frauen hoch im Kurs. Zwei Drittel der Beschäftigten sind 
weiblich. Dabei wird das Berufsfeld der pharmazeutisch-technischen 
Assistenten (PTA) mit 97 Prozent fast ausnahmslos von Frauen 
besetzt. Zu diesen Ergebnissen kommt die aktuelle Personalstatistik 
der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz  „Apotheken bieten 
Frauen passgenaue Arbeitsplätze und bieten auch nach einer 
Familienpause eine sichere Berufszukunft“, sagte Juliane Maier-
Scheunemann, Mitglied des Vorstandes der Landesapothekerkammer  
 
Flexible Arbeitszeiten, Teilzeitarbeit und wohnortnahe Arbeitsstätten 
machen Berufe in der Apotheke für Mütter attraktiv. So liegt der Anteil 
der Teilzeitbeschäftigten bei rund 41 Prozent, in den öffentlichen 
Apotheken sogar bei fast 50 %. Die Möglichkeit eines Wiedereinstiegs 
nach einer Familienpause liegt den Apothekerinnen sehr am Herzen. 
„Wiedereinstiegswillige fördern wir mit speziellen Trainingskursen und 
Seminaren“, so Maier-Scheunemann. 
 
Mehr als 9000 Menschen arbeiten derzeit in den rheinland-pfälzischen 
Apotheken – und fast jede Zweite wird von einer Frau geleitet.  
 
Jeden Tag suchen ca. 220.000 Rheinland-Pfälzer eine Apotheke auf, 
um von der kompetenten Betreuung rund um Arzneimittel und 
Gesundheit zu profitieren. „Das hohe Vertrauen der Bevölkerung in 
unsere Apotheken ist dabei im großen Maße dem pharmazeutischen 
Sachverstand und dem besonderen Engagement der Frauen in den 
Apotheken zu verdanken“, betonte Maier-Scheunemann. 
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